
 
 

Kommunale Neugliederung im Kreis 

Düren 

 

Merzenich 
 
 

Die Gemeinde Merzenich befindet sich im Osten des Kreises Düren, direkt 

am östlichen Stadtrand der Stadt Düren, und besteht heute aus den 

Ortschaften Merzenich, Girbelsrath, Golzheim, Morschenich und 

Morschenich-Neu.  

Letztere entstand durch die Umsiedlung der Ortschaft Morschenich, die 

durch den Braunkohle-Tagebau Hambach notwendig wurde. Im Jahr 2020 

folgte dann eine Erklärung des Betreibers RWE, dass Morschenich anders 

als zunächst geplant nicht abgebaggert wird. Die Zukunft des Ortes 

befindet sich aktuell in Verhandlung. 
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Merzenich  

(KrB L 54) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Zuge der Kommunalen Neugliederung wurden am 1. Juli 1969 die 

ehemaligen Gemeinden Girbelsrath, Golzheim und Morschenich 

eingegliedert. Weitere Überlegungen von 1971, Merzenich direkt Düren 

oder der Gemeinde Buir anzugliedern, verliefen ins Leere, sodass die 

Gemeinde Merzenich bis heute eigenständig bleibt. 



Der Ortsteil Girbelsrath wird durch Gewerbe dominiert, zu nennen sind 

unter anderem der Konservenherstellerbetrieb J. & W. Stollenwerk OHG 

oder die Firma M. Schall & Co. KG, die Zelt- und Containersysteme für das 

Militär herstellt. 

Die Geschichte Golzheims geht bis in prähistorische Zeiten zurück, 

römische und mittelalterliche Funde sprechen für eine kontinuierliche 

Besiedlung des Ortes bis heute. Golzheim ist mit ca. 1400 Einwohnern der 

bevölkerungsstärkste Ortsteil der Gemeinde Merzenich. 
 

Nach der Kommunalen Neugliederung wurde das Wappen für die 

Gemeinde Merzenich entworfen, das bis heute genutzt wird. Als 

Grundlage diente ein Siegel aus dem Mittelalter, welches nur den 

Doppeladler zeigte. Die vier als „Lätze“ bezeichneten Balken stehen für die 

vier Ortsteile Alt-Merzenich, Girbelsrath, Golzheim und Morschenich. 
 
 
 

 
Merzenich, Zeitschrift 

mit Wappen der 

Gemeinde (S5/30)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
Ansichtskarte, Gruß aus Merzenich bei Düren, gelaufen 1973 (Bilder 4 Kreis/ 

Mappe 58/Merzenich neu 1)

 
 

 
Neugliederungsvorschlag des Innenministers vom 15.1.1971, Auszug aus 

der Sitzungsniederschrift der Stadtverordnetenversammlung vom 30.3.1971 

& Auszug aus der zugehörigen Sitzungsvorlage 295/71  

(B-970) 

 
 



 
Auszug aus dem verfassungsgerichtlichen Verfahren des 

Verfassungsgerichtshofes Nordrhein-Westfalen vom 4.August 1972 (C-651) 

 

 
 

 

 
Wasserturm in Merzenich (KrB grün 

24)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
Dringlichkeitsbeschluss über den Neugliederungsvorschlag des 

Innenministers für den Raum Merzenich – Buir – Manheim vom 25.7.1974 – 

Sitzungsvorlage L319/74 (RPa 1974/3) 



 



 
T. Meyer et. al., Die Reihe Archivbilder - Merzenich (Kr Dü 624) 
 

 
Merzenich (Kr Dü 300) 
 


